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ehlif=

S deto O TBersog 3 Braun
febtueig 1nd Simebivg / 2. 2. Soun
allen und jeden Unfeven Praelaten/ denen vott
vee Siftevfdhaffe/ Obees Hauptlenten/ Obers
und Beambeen,/ Biivgermeiftern und Nhdcen
inden Stadten/ Sevichts - Herven 7 fwie auh
inggemein aflen Unferen Bedientens Unterthas
nen und Angehdvigen Hiemit Funde/ und fligen
sufviffen; %aégeﬁalt/téitfbbem Wirbey ange-
fre-




Erettentot Linfevet) G5oft gebe feunets gefocancten

Regiceung/ Unfere Landed. Vaterliche Sorge
falt dabin gevichtet/soic Wit neben der allgemer:
nen Wolfabhre dev von GSott Lns anvertrauten
Land und Untecthanen / infondecheic and die
vetfelben nicht svenig bentragende bishero aud)
Befonderd in Unfever Stadt Brannfihroeid als
Beeit in siemlidhen Ko gefortiene Commercia
und Handlungen noch feener mehe und mehe
su eeforieplichern Wachthum und Aufinehmen
Bringen mogen; SuStreichung aber folder Lin-
fevet gnidigftenIntention yor dienfam und nd-
thig cachtet/vor allen Dingen aud der Wedh{el-
Handlung Halber getoiffe Vevordnung ju ma-
djen; Und dannzfoar von soeiland Linfever nun:
mehro in SOtE vuhenden refpective §Peveen
Betters/ Schivieger-Bater und BVaters SPee-
Bogen RupoLra AucusTs und SBerBogen
AntHON ULRICHS 11 Braunfthiveig und Liv
nebucg Snd. Gud, Hod-fecliger Sedadyenif
in Shrer Anno 1686.in gleidhymagiger ﬁanggf




Biiterlichen A6{chHE audaelaffercr SRavde- 03¢
Ciches-Ordming dieferivegen atbereit guute Vey-
fiigung gefheben/jedod) aber diefelbe Gishevo nue
alleinaufdiein Unfee Stadt Braunfihroeig an-
gelegte frene Kepfevliche Mepenretringiret ge-
Blicben/ umd audh su folcher Jeit nicht allemal
fo fkricte obferviref worden alg 8 fuol billig
und su toimfhen gesvefers fodve; Wit dannen
hevo vov gut angefeben diefelbe-aufs newe revi-
diren/vetbeffeen und foldergeftalt (fo viel dee-
mabligen Limftanden nady thunfich gervefen )
Befonvers eincicheen su laffen/ dap su allen eir
fen/ in und stvifthen denen SReffens audh in Un-
ferern gangen HerBogthurm und dazu gehdrigen
Landen in Wechfet-Sachen und devaleichen Fil-
fen Dacnach vevfaburen und affoeeu undSlaube
it Handel und Wandel befembdalichiF erhalten
foetden fonne/audy mannighich fo (i dev Wedh-
fel-Dviefe bedienen/fhleuniger und unpactfieyi-
feer adminiftrirung det Julti6s fich su ecfeeuen
haben mbdgen/und lautg oiefelbe tie folget;
2
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Artic. L.

Yoas bey  Damit 3uf_oberﬁ alfe und jede audh des
gg",gggdﬁg;; Styli mercantilis unerfabrne (o 100l al8 die
Fricfea su bes Davinnen geribte Lauffleute felbft wiffen/vas
obadpten,  fie Dot forme halber bey Stellung dex Wedy

fel-Bricfe nohtwendig gu beobadyten haben

Soverorden Wir hiemit/Daf darinnen jedes:

mabl folgende puncte. wictwol ohne dicfer

Ordnung eben pracisc gu folgen/ exprimiret

oerden follen/ nemlich:

1. Der Nabme desjenigen dem oder aufoef
fen ordre die Sablung au thun.

2, DieSumma und Seld-Sorten fo gezablet
twerden (Olen; und giwar foll die Summe
au Verbutung aller Verfal{chung befon-
ders mit Sieffern und befonders mis
Budhftaben ausgedruckt werden,

3. Die Verfall - Jeit.

4. Di¢ Valuta und von fvem fic gehoben fen,

5. Dag Datum fwann und wo der Wedh (el
Bricf ausdgeftellet torden,

6, Die Unterfchrifft und grwar dey vollige
Tauff- und Sunabhme des Ausgebers o-
ey Trasticrers/ und endlich gum

7. Die Uberfdhyrifft und der Wornahme des:
jenigen auf den die Tratea gefchichef/odes
ver die Sablung thun foll, s
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Daferne aber/ infonderbeit in Wedyfel-
Driefen (0 von andern Orten anbero ertheis
let wwerden/die Valuta etva nicht bemeldet/ja
fo gar audy/ tenn fie gleicy wircklicy niche
empfangen fdre / foll dem obngeadytet dex
Wedyfel-Drieff/weil ev auf Slauben ausge:
geben/in feinen vollen Wiirden und Krdffcen
bleiben und/da e nady der Hand fimplicicer
acceptiref tworden/ gur Verfall - Jeit / indem
veracceprant fidy da durch JumSelb{t.Schul-
dencr gemacht/bey Weemendung {chleuniger
cxccution begablef swuerden. -

Artic. IL.

€3 follen aber alle und jede fo Wechfel: werdeyeds

Bricfe fauﬂ'en/au6geben/ind9rsircn/pmefcn-gl’xedgt""l‘

tiren / acceptiren odet als Biirgen geichnen/on oo

fic fevn Mann-oder Weiblidhen Sefchlechts)feon.
body-odec nieorigen Standes/ Hof: Capicn-
lar- Civil-oder Milicar - Perfonen/ Selahre
oder Ungelabrte/ Biivaer oder Baucrn) fo
wol al8 die Kauff- und Hanvels - Leute an
diefe Wedhfel-Ordnung vecbunden feyn/und
bep entfichender Klage/ infonderbeit aber in
Crmanglung ridytiger Bezablung/micder den
beElagten Debitorem obne ciniges nfeben
e Perfon nady fivengem Wedyfel - Reche
folchergeftalt bcrfabreg‘lmerbm/baﬁ bf‘cienigf;e
3 0
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Modus proce-fy iftett SBecfel - Drief ausgeftellet oder ac-
Ebenbes sla, cEptiret oder alg Birgen geseichynet haben/

gemYOechfel-und destwegen vor Sericht gefodert werden/

Sachen.

fo gleich auf befchehene ciration alda in Perz
fon ( geftalt dann Fein mandatarius oder
Advocatus obne Unfece qusdrtictliche con-
cefsion gugclaffen toerden foll ) fub poena
confefii & recogniti ¢efcheinen und denfelz
ben und ibre Hand entroeder recognofciren
oderdpdlidy difficiven/ wann fie dicfelbe abex
por die ibre exfennet/Solutionem pper Com-

enfationem incontmenti, flar und mit un:
perdddytigen quitungen/ Scontro-Bricyern/
oder andeen unlaugbaven UrEunden extoeifen/
obder Da fie gu folchen Beweif nidt gelangen
Bonten und die Seit der Begablung verflofen
wdre/ alfofort/ obne BWerftattung einiger wei
tern Jrift/oder anderer als in diefer Ordnung
exprimirfer: teder peremptorifchen nody di-
latoriftlyen exceptionum guy turclichen Be:
zablung/ jedoch mit BVotbebalt ihres Redy-
tens {o fie indet reconvention augfiibren fon-
nen/angeftrenget und dafic felbige vermeiger:
ten oder suthun nicht vermdchten/ mit Perfo-
nal-arreft, ob fie gleich fonfien mif immobt-
Tibus angefeffen/ beleget wetden und (o lange

in Gehorfam verbleiben follen/ bis fie igrcn
. Tad ‘ 1




Creditorem nad Wechfel - Redht vollig ver:
gntiget; €8 fiehet dem Creditori audy/ fon-
erlich bey ettwa fidy erdugendem concurfis,
freny/ 3u gleicdher Seif arrelt auf d¢8 Debito-
ris Stither und effeccten 3u fuchen.

Artic. IIL

Dabingegen foll aber audy denen Bey, Von der oy
bafften nady gefchehener miircHlichen Degaly. gorvsaion o
lung/ wann fie fonfien einige rechelidye exce- Rlage.
ptiones damieder eingumenden hatten/ in dey
Reconvention ohne alle MWeitlauftigheit und
per modum proceflus fummarii hintiedet 3u
ben ibrigen verholffen/ und da der Kldger in
Loco Solutions mit unbemweglidhen Siithern
nicht angefeffen tdre/ ibm die von den bes
Flagten ausgesablete Gelder in feine Hanbde
nicht verabfolget merden / ehe und bevor e
burdy binldngliche Prande oder fidyere Riir:
gen/[o body als fich das Capital und der vers
urfadyteSchade oderlinkoften belaugfen mody:
ten/ gnugfame Caution de judicio fifti & Ju-
dicatum folvi, beffellet,

Artic. IV,

-~ ufgleiche Weie foll aud in folchen Sl g oo eten
Ten wicder der Wedbfel-Schuldner: Exben Ha Sebuloner

ctma ihe Erblaffer Wehfel-Briefe ausgeftel. Ervensuver

fahven.
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let/ indofliref /acceptivet ober ald Wirge ge-
aeichnet und diefelbe exft nady feinem Tode mis v
proteft guvtick Edmen oder er nach der Accepta-
tion und vor der Begablung vevftorben wares
verfabren werden 5 ihnen auch dev fonf ges
mwodhnlicheannusdeliberativus nidyt gu ffatten
Fommen/ dafern fie nicht veymittelft Inventa-
- xii ober einer dpdlidyen Specification der gans e
il gen Eebfdyaffe (o fort renunciireen und bonis 1
cedirten/ auf foelchen Jall dann fie der Nafft

‘ etlaffen und ex propriis efwas gu begablen
nidyt angeftrenget merden follen.

. Artic. V. -
Vondeenn Sy piel aber die Minderjabrigen anbe-
3:‘,{""‘"“9“’ttiﬁt dicannoch untey ibrer Eltern/ Vormin:
der oder Curatoren GSemalt/ Direction odey

Phlege frehen/ foll Fein von ihnen ausgeftelter

oder geseichneter Wechfel-Brieff gtiltig fepn/

¢3 twdre dann dag fic mit decfelben Confens

oder Worberwuft/ Fundbarlicy cigene Hand-

il fung trichen und das 2r. Jabr ibres Alters
| volfig tiberfchritten hattens auf welchen Fall

ol fie pro majorennibus gehalten werden und ih-
o : e Berpflichtungen und Wechfel - Brieffe fie
o Prafftiglich verbinden follen/darauf audynady
u Wechfel-Decht g1 verfabren if.

Artl-




Artic. VI

Denen Geifilichen/ Kivchen: und Schul:  ie el
Bedienten/ witd giwar iemit vergonnee uifs Senen Bl
ree und der ihrigen Nothourft und Bequem: v, Schuls 50
lichEeit dev Wechfel « Briefe fich in fo et U f"mtw suges
bedienen/ dafs fie vermittelft deverfelben 4. €. g’ﬂ:g,lj,%’,g;:
ibren Sobhnen Geld an andere Orte bebueff su bediene,
ibrerStudien und Reifen ibermachen/audy/da
felbe mit ihrer Bewilligung irgend wo Celd
aufgenommen hdtten/oder fic felbft etvas in
anderen Landen exfauffen lieffen/ fich hinmie-
derum von denenfelben und ihren Commit:
fariis mit Wedhfeln bezichen laffen Ednnen,

Sie bleiben auch in fo weit an diefe Wechfel

Ordnung verbunden/dag fic darunter in als

len Derfelben gemdg verfabren und ourch ibre

Kinder oder Commifiarios im preefentiren

und proteftiren &c. verfabren laffen/oder toie-

drigenfall8/ ba etiwa ihnen oder andern mit

benen fie engagiret/ durch derfelben verfehen

ober Berfdumntif ciniger Schade entftinde

denfelben itber fich nebmen undrelpective pers

guiten maffen.  Bechfel-Jettel aber felbff su T3t Wedy

fellen und mit Mechfeln Hanbdlung und Wu- 11 anviss

cher gutreiben/if thnen gleidy ivicalle Kauff: su creiben, i

mannfdyaft/bicmit ganslich verbothen; Se: °;gg'gg¢gm

ftalt dann audh allenfalls ilyre Wechfel:Drie- g.\mzﬁ'manm
‘ fc {chaffe/ ganse
lich verboten,




fe anders nicyt ald von Waaren herrihrende
obligationes ( davon hiernedyft im LIL arcic.
_ Crivehnung gefcheben mwird) angefehen und
.1’0"%21;;"‘}’ darvauff swar executive mider fie verfalren/
Sacben swar Nach firengen Wechfel - Recht aber /um alles
exccutive @ Daber gu beforgenden Vergerntiffes; Unord:
;g;;*g;&g nung und Berfaumniif der Gemeine / des
{;d;&%d)t mie Goftesdienftes und der Schul < Information

exfonal - Ar- tillen/ mit Perfonal-arreft fie Feines weges
reft verfabran fyeleget mwerden follen.

werden. ¥
Artic. VIIL

YWer in cines _ TBCL i cines anderen Nabmen Wechfel-
andern Uabs Bricfe fiellen oder honoriren 1wil/foll/ivenn ¢8
Seronny cine vereblichte Weibes - Perfon/ von ihrem
ben oder acce- Ieante/ ein Dedienter oder Factor aber/von
puiré wil inuf feinem Principalen gnungfame-und da ex ¢in
Voimacse. - Stetmdet) von des Ores Obrigkeit/uner wel-
vathen foyn. cher cv angefeffen/beglaubte [driftliche Vol
macht bep bringen/diefelbe dem Actuario pdey
Secretario bes hodpfien Sevichts/ va ex fich
ouffbalt/in Unfer Stadt Braunfehroeig aber/
in{pecic in derMNeffe/demSecretario desKauf
Gerichts mit einey gleidylautenden Copie gu
Gervinnung der Jeit/suftellen/und nacy vor:
gdngiger Collacion dag Original pon demfel-
ben_unterzeidynen und fich suedicf geben/ die
aufcultirte Copey aber dem Actuario pber Se-

¢ cIe-
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cretario, Ui fie dem dagu verordneten Vol
madyts:Budy demnechii cinguverleiben/ laf
fens wie nun Krafft folcher Bollmadyt dep

ann/Hery/odey Principal fo lange perbun:
Oen fepn foll/ bis die darinnen augdriicklich
gubeftimmenbde Jeit verflofen; oder er fie vor
demfelben Gervichte qus vechemdgigen Urfa-
hen wiederruffen/und feine revocation alpa
ordentlidy mwicder hat su Budye tragenlafjen/
alfo ift ev/ wenn feine Frau; Diener oder Fa.
Ctor, obne dergleichen Bolimadyt einigen
Contract auf feinen Nahmen ¢ingeben/dae:
an Eeines weges verbunden, :
Artic. VIII.

Went ein Factor beyhabender bergleichen t}?elsber,bea
Bollmadyt/Wechfelbiefe aufich felbyfe ellet/xoo vt
bleibet er derfelben obnbcfcba,bet/Qte B3ablung auf fich fetbfe
uthun verbunden/und hat berSnbaber/tncﬁf‘““/{e""ﬁ fie
det Principal fich von felbffen dagut nicht peyffe, Sesebien.
ben will diefelbe von niemand als/cemeldtem
dusgeber oder indotlencen gu pretendipen,

Artic. IX.

e nun aber an einem anpern Srtﬁéelbg‘r‘ %emitTtenrc
per Wedfel ibermachen till/ der foll b AN K
Wedhfeler oder Ausgeber des Wedh{el-Brie:Emprang eis
fes/ fo bald er folam oder etiya primam ponhes Wedbfels

ihm empfanget/ twegen derdarinngnbenahim AT
) 2

11 ergniigen.




ten Summa ofnversiglidh und auf die Weife
tie ficvorhero fich dev Valuta halber mit eins
andet verglichen baben ) vergniigen: Wei-
gerte ev fich deffen/ und hatte den Wedhfel: |
Brieff immittelft albereit gur Eincafsivung i
perfandt/oder an cinen andern indofiret/ ¢8 1
fodre aud) in desAusdgcbersBermogen nidyt/
denfelben ( ie ev fonfen ol in devgleichen

Sdllen gu thun befugt ) 4u contramandiren/

foll der’ Debitor dagu fo fort / allcemafjen

foic in dem IL articulo vevordnet worden/ an:
gebalten/ und alfo dem Ausdgeber des Wed):
fel:Bricfes gu volfommener Sicherheit und
Satisfaction perholffen swerden,

Artic. X.

Yoaimicbey  IBdreaber vorber unter ibnen abgeredet i
Derfiits ey 0O Det Remuteente die veraccordivte Sums :
willigungdie i eberbnig)t begablen ﬁr»lte / alg? bicg 24 bem
Valuta micbt Otte/ dahin prima verfandt) Nacyricht cins
: g‘:ﬁl;ff:‘&l}%j gelauffen/ an derfelbe gebiibrend acceprivet
o follverRemic- 100t0ens &o foll e dem Trafsanten immit:
am tent bemTeas- felft gleidh) twol einen Interims- Schein erthei-
il fierer cinenia- fen und davinnen o 1ol evmelbte Summe
artbeilen/und QI8 aud) daf ex den Wehre an einem auf die-
was dabey 3 (e ober jenen Mann und Plas geridyteten
obfervireh  esBechyfel - Brief von demfelben empfangem/
deutlich exprimiven/ aud) daraufnady “1';9?
g




lauffenemn Dericht dafder Wedyfel-Brief ho-
noriret wOrden/ fhmden Junbalt gegen Aug-
bandigung feines Interim- Sdyeins bey Ver-
mieidung der exccution (1ie vorbin gemelvt) |
vergnigen. :

Artic. XL

€8 foll auch fonfien cin jeder Remitten- Ein emmm

te oder Beber des Geldes den empfangenen gores Sols o8
fola oder prima TWechfel-Brief/ dafern er fich 1 Brief folt

borbero mit dem Trafsanten nidyt eines anzobme Versug
dern verglichen/ bey der erfien Pofk an den roc et
Ot wobin er gerichtet/ guracceptation ey pen
fenden/ und dag derfelbe Hon dem Snnbabeyy
wann e fein Mandatarius, dem Trafsanten
u vechter Jeit preefentivet werde/ verfiigen,
it Derfelbe Davunter nachldgig und es entfies
betbaraus einiger Sdhade/in dem der Trala-
teoder anderdes Tranfanten Debitor auf ben
die Tratca gefcheben / immittelft fallicte / fo.
mug ev denfelben buiffen/ und Ean swar des-
tvegen ol an den Mandatarium, Feines foes
aes aber an den Ausgeber des Wechfel Bric-
fe8 bintoiederum feinen regrefs nehmen. Da-
{etn ¢ fich aber gutriige/ dag die Poften {po-
iivet foieden oder die Briefe durch andere Vet
binderungen unterivegens liegen blieben/ fo
ift ex den Schadeniber fich ergehen a4 laffeny
niche fchuldig.

D3 Attic.




Artic. XIL
B e [ @gleicb fwie a{}e[rbciniebe:b @;rr be{)ﬁ QBeg))t
PUDIS O (8 befuegt denfeiben nach dem hicrned
L‘S’f“ %ﬁnge. golgcnbgn gXLlI. Artic. gt andere 3u trans-
gebren dber porciren oder g indosfiren 5 Alfo ift audh der
anay PO Muggeber ves Wedhfel : Biefes verbunden/
fhicdliche Demfelben theils gu foldyem Endes theils dae
Yoechflbrisfe mif im Fall der erfte verlobren ginge / er fich
auesuhandis oog stoepten und fo fort an des 3ten gu Srhes
s bung der BDezablung bedienen Fonne / auf
fein Begehren tiber ein und eben denfelben
Poft Geldes/ verichiedliche Wedfel - BDriefe
Auf fecun- 31 ertheilen. €8 (oll aber algdann der Herr
g{ama ;frgarz des Wechfels - oder Remittente auf fecun-
inial r,?md,,dam oder terciam jedesmal den Nabmen des:
mee werdew fenigen veraeichnen / bey toeldyen prima,
o s a)eng er qtc:cc%ariyet t!}i / C:Il;tslubtrtcnﬁel;( /I'jllllld) fon
" ften damit wie in crffermeldfem L. artic,

inmebrermoverordnet/ vevfabren twerden,

- Artic.. XIIL

Der Trafiante  Feyner foll Der Trafsante den Trafsaten
foll b Toaf codevfamft avifiren auf meffen Conco oder
Tratea seitig Dyechniing die Tracea gefchehen und auf was
avifron.” eth ev fich/ da e von ihm Feine Provifion
in Handen hdtte/ etiva der Begablung hal:
ber revaliven folles Su dem Ende auch niche
verfumen den Advis- Drief entwebcrauglcic_l:
mi




mit dem Wedyfel-Brief/ oder doch bald hees
nach mit der exfien Poft an denfelben fore gu
fenden s tviedrigenfalls er fich an demfelben/
bey etwa veriveigerender acceptation pdex
Bablung/nicht erboblen Fan/ ob er gleidh fons
ften fein Dcbitor fvdye,

Artic. XIV.

Seftalt e dann anch auf foldyen Fall und s

Da der Traflate die acgcptatiop oder Sablung ;rémf?zf,':gg
gans odev gum Lheil vermeigerte und von gzgrslfr; ém
bem Herrn des Wedyfeld oder Remiteenten bemRemictens
ibm foldyes mittelft BVovgeigung des/ wegen g"fbf‘"m,"
4 3 g ge fiche:heit
nicht gefchehener acceptation, verfertigten u. satistalion
Prorcfts,funbtgemacbtmﬁrbe(tpcld)es Idng- ?g}’;;";umm
fiens innerhalb vier und gwansig Stunden Protette mif

nad) deffen €mpfang gefchehen foll ) demfel: romr e
ben nidyt allein obne Bergug annehmliche 171024 Sems
Cautionmit Diirgen oderPfanden gu fiellens werven,
Gondern audy/ wann die Sablung gar nidy¢
erfolgte/ Capital, Lagio, Interefle, Schadeny
Ridwedfel/ Procelt und andere Unkofien
nadh Wedfel-Redht su exfiatten fhuldig,
Artic. XV.

Damitnunbeyde der Traffancund der Re-

mit=




mittente folcher Ungelegenbeiten nberhoben
bleiben /o follen die Innbabere die Wechfels
Briefe fo ol in denen Meffen/ als wann fie
aifchen der Jeit cinlanffen / oder albier sur
Stelle ausgegeben worden/ allemal geboriz
gen Orts obne einigen BVergug ur accepta-
tion praefenciven oder wicdrigenfalls vor den
Daraus entfichenden Schaden hafften,
Artic. XVL

mgnrm}::"?: Wie aber nicm%r})b migber f;inen QBi[llern‘
= ? gur acceptation genobhtiget werden mag/ alfo
v oy fiehet audy dem Tralsaten feety/ infonberheit
acceptiren  fpann ihm por der prefentation deg Wechfel-
fhuldig:  opyiefs Fein Advis- Brief von dem Trafsan-
fen nach dem vorhergebhenden X111 articul gus
gefommen/ oder in demfelben Feine annchm:
liche IMittel zur Wiederbegahlung angemie:
fen aren/ den Wechfel - Brief enttweder gar
nicht oder doddy nidyt cx mandaro;, fondern
nue per honor di lettera und fopra protefto
3u acceptiyen.
~ Artic. XVIL

Vonderacce.  Wolte evfEern Falls der Prafentante den
puation fo per Byief f¢lbft honoriven oder ein Tertius gutre:
2 gefibichee, te11 UND an flatt desjenigen auf weldyen der
und was ba: Wechfel- BDrief lautet/foldyes/um denTrafsan-

ey o D¢ ten oder IndofSentert bey Ehren und credic gu
: &




ethalten) thun/ fo haben fie foldyes bepde
Madst s ehe und bevor aber jemand acce-
}ariret/muﬁ et den Wedhfel-Brief procettiven
affen/ und alfo denfelben nebft dem protet
an fich nehmen, oder refpective das protefti-
ten durd) den JInnbaber vervichten und hers
nady den Procett fich suftellen laffen; Jmgleiz
chen mug bey dey proteftation und accepta-
tion ausdrlidlich gemeldet twerden/ dag diefe
per honor di lettera gefdyehe s Snfondetbeit
aud/ ob man fie dem Trafsanten oder Indof-
senten gu €hren su vervichen gemennet feyys
€3 mug auch alsdann fo ol dev Tercius ac-
ceptans al8 der vechte Trafsare ( Wann die-
fer nemlich u erft fopra Protefto acceptirte )
bem Pracfentanten die Proteftations- Soffen
fofout refundiren und diefermegen fich pracecise
an den/dem er die acception ju Ehren gethan/
actione negotiorum geftorum mwiedet erhol:
lens Smmaifen dafi auch der honorirende Pree-
fentante/ Eigenthiimer oder Jnnbaber cined
Wedhfel - Briefes die Erftattung foldyer Pro-
teftations-Koften hinmwieder von dem Ausges
ber oder Indofsenten gu pratenditen bat,
it} ARG X VALt 9 Gt
Wann aber der Fnnbaber oder ein Tertius
cinen Bechfel-Brief albeveit per honor dilet-
: (8 tera

Wer ciness
YWedfilbrief
swerft mit dov




acception,  tera aceeptitet bat i!l‘lb Der redhte Tralsate als:
Bl oen 0ot DAN ceft anders Sinnes wird/und denfeiben
3ug vor allen aUCH nady foldyer Geftalt accepriven will/ fo
anveren 01 behalt der erfte allemal vov ibm und allen an
e . detenfofich nadybero Dagu offeriven;denBors

aug/ und ift wicder Willen bintan gu fehen
nidhe chuldig, —
0 CArde XIX.
Eigentliche

o Zigencihe et fich nun fonfien ordentlich gue acce-

fil, 2oviefe sm Pration oerfiehet/(olldiefelbe jedesmal fchrife:

acceptivate  Lich)/ Mt eigener Hand/ auch mit Deylesung

der Seif und feines Vor - und Sunahmens/

davon jener twenigfiens mit dem erficn Dudy:

ftaben angudeuten) purc und ohne Anbang

einiger condition al8 di¢ allenfalls dochy null

und nicdbtig fepn und pro non adjeéta ge-

balten toerden foll / vevrichten/ und folchem:

acceptirte . pach) Oer Prefentante den acceptircen Wedy:

pouyflbeies fel - Drief su Berbiitung aller Jerung und

i der acce TWeitlAufftigheit/ tann efiva der Acceptante

g;;mg;ﬁ?f"‘ por der Dezablung verfiivbe/ den Wedbfel-

" Brief verlegte/ abhanden Fommen lieffe/ oder

gar peeldugnete/ bis su toivdlidyer Verfall-

Seit und Hebung des Geldes wieder an fich

nebmen und Eeined mweges denfelben in dex
Acceptanten Handen laffen, .

Artic




Artic. XX, )
e Acceprationes aber follen/ HAnN die Yoie lang die

Wechfel - Briefe auf die Meffen gevidytet/ in oty 1

Der crften Mef- Wodye gefchehen und Idnget o gericheer

nicht als big aufden Freptag Abendunter wagten ekt

por praetext ed aud) ifmer verfuddt 1oeden WOl oy msge.

te/ verfchoben toerden 5 vor der Seit abevy if Feis -

nerdagu verbunden/nodh andern theils/ mwegen.

der Verzdgerung gu protettiren befugt.

Astic. XXL..\

~ 3Bann dic Wechfel auf die Meffen 9¢- pyep, voess
vichtet undert nach dem endlichen BVerfall-Lazfi pnach A
geoderausgeldutetem Marce einlauffen/ fm}uf oo Wik
gleichen da fie a vifta oder fogleid) nadfidyt ic.diea vitta o5
oder auf einen geviffen benandten Sag 3. €. aoff gewiffe
Dei 12ten oder Iefsten Martinm oder quf me- 3¢ Seftalets
dium menfis geftellet/ oder davinnen gav Eeinegar eine 3o
Seit beftimmet/ muffen fienady dev pracfenta- beftimier/mif
cion alfofort und obne cinigen Berug acce- fn, & slicy
. pre
ptirgt foerden oy (1

fentatio acce-

Artic. XXII, ; ptiret werders

Nicht eniger muf audy da fieauf 1. 2. 3. Wedgtbrice
oder mehr Tage Sicht 'oder Nachficht / vder R einige Tage
auf ¢in halb-gans-ober doppio ufo das ift § oLl o
refpective auf 7. 14. oder 28. Tage nady bezcen /  miffen

g2 fbe:



AT T

- AL At TS TR

langfiens & (chehener acceptation gu gablen/ eingeridytet
?{"Zﬁ;" mfﬂ)n/ Dic accepration aufs allerldngfie fedys
Poft accepti- Stundenvor Abgang der nechfien Poften: ge-

et wereny ’fcbct)en ;
Y Artic. XX UL

eigme wnd  Eigene Wedhfel - Briefe/ ob fie (hon auf
%flr;;‘q:; geanbere tranfportifet fpdren/ item quf retour
\eafelbriefe eiIoffene/ bedivffen Beiner befondern weder
mijen obne Prafentation nody accepration, fondern miif:
befondeie pres fon/ wenn fie der Innhaber dem Ausgeber sur
acceptatio b ¢tfall -Seif /oder audy nady derfelben pree-
sabler werbe-fentitet/ alfofovt/ oder dody langftens inner:
balb vier und givansis Stunden darnachy/

bey Vermeidung fchleuniger cxecution be:

3ables fwerden.
Wi e adrticy XXIV

yosrctung  Wer aber fonfien cinmal acceptivef haty
;ﬁ;‘ﬁ&;“c‘f: ¢8 feyy nun condicionaliter pbder ablolute, per
"honor di lettera pder ex mandato gefchelyen/
ver iff und bleibt/ cv ftehe audy mit dem Tras-
fanten wieer toolle/ und habe die Valutam bda-
vorempfangen odex nicht/ ald Selbft-Schul-
© dener gur Jablung aufs Erdfftigfte vexbunden/
und vermag fich datvieder / wenn der Brief
auf ordregeftellet und der Junbaber cinig Eie
genthum




genthuth daran erlanget/andh mit Feiner von
dem Remutcenten nach dev acceptation ¢ms
pfangenen contra - ordre _oder anderen Be:
belff/[digen. ‘Lautete devfelbe aber nicht auf
ordre, alfo/daf der Prafentante oder Snnba-
ber Des Wedhfel-Bricfes nicht felbfi Hews daz
pon/ fondern nur ded Ausgebers mandara-
rius dve/fo ift ex dDamit/ weil dev Remiceente
Madyt hat mit dem feinigen nadh belieben 3u
fchaltens billig su boven. .
Artic. XXV.

Wag nun die Berfall-eit anbetrifft/ o Veefateic

Ban in denen Meffen mit der Begablung dex
Wedhfel-Briefe/darinnen nur blos dieWorte
Litht - oder Laurentii - $effe exprimi.
vet/ der Anfang ohne®efabr am Montag dex
anderen Mefi - Wodhe gemadyet und damit
big den Donnerflag/ als der hiemit/ tweil
alsdann der Marclt ohne dem ausgeldutet
tird/ su dem endlidhen Sahlungs: Termino
beftimmet und feft geftellet toird/ continuivet

Artic. XXVI,

desechfelin

Wenn aber ein foldyer Mef-Wedbfel evft Vatfyll e
nad) der Bevfalleit {iem toann e el sty woecn

3 fel




feb e, cigener el - Bvrief swifchen denen Meffen einldugfe
i 4 s g, UMD 2 vifta oder von dem Ausgeber fwic im
feelletode: da- X XILL artic. permeldet worden/ auf ficy felbf
visien gar £ew geffellet/oder audd von einem Reifenden pree-
neBekbena fentiret toitd/ und davinnen Feine it benens
net ift/mu@ er alfofort oder dody [dngfiens in-
neehalb 24. Stunden/ wann anders Hes
Reifenden Seleaenbeit leidet fich fo lange u
vermeilen/ obnfehlbabr begablet werden,

Artic. XXVIL
Verfatlizee  Lautet ev aber etliche Tage und Wodhen
Saviere orac Gidhyt oder Nachfiche odet & ufo ic in dem
Side/LTady X XL arcic. permeldet worden/ (o ift die Saly-
ficbeoder au- [ungs-Seit von dem exfien Tage nach gefche:
™ bener acceptation an-(Sonn-und Feft-Tage
mit eingefchloffen ) suvedynen/und alfo mwann
3. €. cin Brief/ der auf 4. oder 14. Tage
Sidhe- oder Nadficdt geftellet und den 12.
Aprilisacceptiref pdet dativet totden/ det 17.
Aprilis und alfo: audy bey balb/ gang oder
voppelf ufo allemal der folgende vor den ¢i-

gentlidyen Berfall-Tag u balten.
Artic. XX VIIL

Verfalzie €8 fodre bann bag der Wechfel - Brief
R Crnpids AU8 getviffen Lrfachen nicht fo gleidh bey dev

odera ulo law prefentation fondern tie in dem XXILartic,
y : ge’




gedadht/ erft etliche Stunbden vor Abgang ten und miche
ber Poft wdre acceptiret worden/ auf foel: gr'gg;f:goz“‘
then 30[1 ver Sa[)lungﬁﬁTcrminus nicht von find accepriree
folcher Seit/ fondern von dem Tage/ an fyel worven,

chem die prefentation gefdyehen ift/ anz3u

vechnen.
Artic. XXIX.

Smgleichen ift / wann ein Brief A oder Verfatizee
hady Daco lauet/oder darininen cin gerviffer Sor, et
<ag e g. ber crfte odet lefte May pder me. der nach dato
dius menfis, worunter allemal def 15, Sag e b
berftehen/ ausdriclich benennet/ der Wedy: wertoy o
fel auf den nechftfolgenden Sag/ nidyt abep primisee.
nady dem accepeations- pder prafencations.

Sag gu vechnen, verfallen/ und an demfelben

bor Jeun Ubr des Abends/da ¢s aber eben

Poft-Tag wdre; vor Ablauff derfelben die Deral.Y0echs

Bablung gutbun; Liefe ep erft nady derBey: o

fall=3eit ein/ iff der Tratae felben obne an-genel. Oefalls

nehmliche von dem Jnnhaber ibm zu leiffen S2% prsenct

D¢ caution gu acceptiren oder g1 gablen ichE niemand obne

fcbuldig. caution 81 bes
Artic. XXX. i gulvig.

Cigene Wechfel - Briefe hat ziwar ein jez Gigene Yoed
ber Macht nacy Belieben 3u begablen; mwenn ﬂ;ﬁ;ﬁ‘ggg
er fill/dic jenige aber/fo inn-und auffer %5':“? licben besabys

(41




~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
e —

I }fgf ggcﬁbzf Meffens auf cine gemwviffe Seif geffellet/Bonnen

| il 3eie ge he und bevoe fie betaget/ ohne Gefabr nidyt

freilee 7 eber begablet toerden/ denn fvann die Begablung

Shne @iefabr sufriih gefcyehe und der fieempfangen immits

fic beagee,  telfbfallivee/ fo ift ev Schade deffen dev days
unter de8 Ausaebers ordre tberfchritten.

Artic. XXXI,
Erfolgte aber surBevfall-Seit die Degab-
I lung nidht/oder 8 hatte auch vorbin der Tral-
il . fate bie acceptation auf d¢ Prafentanten ge:
0 Biibrendes Anfodern vor ganplidyer expiri-
tung der dagu beftimten Seit veviveigert/oder
fidy nur unter gewiffen Dedingungen dazu
verflandens So fan gwar der Praefentance
wann ¢r ill/und efwa nue ¢in mandatarius
ift/ obne fein oder feines Principalen Scdhaden
dicfes gefchehen laffen/audy exfierenfalls dem
Acceptantent 41 refpect und Ehren nady dem
Berfall-Tag ohne prejudiz annody cinige
&qu‘e%ﬁfge%tiﬁ sue Sablung einvaumen/iber Drey Tage
L e aber/al8 die in denen/articulo XXILXXVIL
Sllen fic 0 & XX VIIL bemeldten cafibus gu Refpect-o-
nen Wedbfels o Diferetions- Tagen authorifivet wevden/

Debitoribus

er Vets { i *
%g% e et ift ev Dagu-nicht verbunden
verftacten. Artic,




Artic. XXXIL

St denen Fdllen aber fo it XX XXM Yo weldsen
XX VI und XXI1X, arcicul fpecificivet findift ﬁg}“;’&.gﬁ"g
niemand tiber die gefelte Jeit auf die Begaly: gase M,g,
lung 3u warten fihuldig/ nod auf Refpet-foten.
<age fich gu berugfen befugt.
' Artic. - XXXIIL

€8 muf aber der Jnnbaber des Wedhfel: Tgn welcben
Briefes nidyt verfaumenin allen foldyenSallen Saten detns
Da ibm die accepration oder audy die Begah- wedfibrie:
lung v0? ganslichem2Ablauffoer dagu angefeg:tf«;,c ﬁg) pro-
fen eit/verfaget wird; ingicidyen bey ausbre: s, oy
chendem falliment de8 A cceptanten/gebiihrend denflbs nebf
u proteftivens undzwar mug ev legteren&aﬂﬁgé?,wgg°§eﬁ
fo bald eedavon Wiffenfdhaft exlanget/ und oo s g onie.
1aii derTrafsace fidyerflaret/Dag ex denWedy- renten surich
{el-Brief gansund gar nidyt acceptirentooile nden miffe.
fogleich nach der praefentation ( wann ¢8 audy
Den erften Tag in dev Meffe fodre/da er fonfE
bis auf den Srentag Abend damit warten
fan) ein vov allemal protettiven und den pro-
tett nebfidem Wechfel-Brief bey nechffer Pofkt
an den Remiteencen: guvied fenden oder bep
demIndofsenten fich damit melden,
Artic. XXXV,
Daferne der TrafSate aber die accepta- Y welden

tion nidyt abfolute ncr%cigerte/ fonbcrnfgn& b ren




u.proteftten felbe nuv unter cin ober: anbdern BVorwand/
et Daf ey etroa nody Eeinen Advis = Brief von
an fichbeals Do Auggebee exbalfenac. ditferiven wolte/
wnbonue. . oder audy nidyt gur Stelle wydre/ nody einen
gnugfamen Gevollmachtigten fubfticuipet

batte/ muf gtoar det Prefentante aqud pro-

tettiven und feinem ann gu Bevmeidung

aller Sefabr davon geitige notification thun/

ven Wedhiel - Brief aber O er/ und nacy-

dem es die Umftande leyden wollen/ audy den

proteft sumal yann dev Tralate ihn darum

erfuchte/ big gue Beefal-Seit bey fich bebal-

ten und abmwarten/ 0b derfelbe odex ein dritter

den Wedvfel annody mit Evfattung der auf:
gewandten Koften nach der Hand zablen

t tin03, um;tt den Brief nebft dem procett an fidy dfen

Artic. XXXV

wian Ban. . Ocfdichet folhes/fo Fan der Prafentante
pardicularem gber Snnbaber des Wedfel-Briefes die -
wann  manfung gonf oder qumtheil/ da 8 fonfien feine
B enore @3elegenlyeit lendet/oder er nidht ausdrictliche
nehmen.  ordres hat afled odet nichts angunehmen/ac-
ceptivens foieder femen Willen abey ift biesu

| . hiemand gu gioingen, -

Artic



Artic. XXXVI.

Autch muf e o dann iber dereft fofool Yo Lane
alg vanu bie vollige Sablung FuriicE Blei-poreso
bet/ nodymals Snnbalts des folgenden XL: muf mun
articuls ohngefdume proteftiren laffen/ b berben reft o
den proteft famt dem Weyfel-Brief an den o -
Ortdaber er gefommen/mit dernechften Pofi
toieder surticEfenden s und bleiben ihin fo ol 2An wen maw
di¢ Indofsenten als audh der Traticrey fat'ﬁt"‘;” "ig’t <X
dem Acceptanten [olange in folidum verbaﬁ‘:{fbﬁzﬁ,ﬁﬁ
tet/ bi§ cv wegen Capitals, Incerefse, Rl Wedfelbricfs
Wechfels/ Schadens und Unkofien oolligelien regrels
Vergniigung erbaltens beyy tweldyem regrefs L
(Den e aber moglidyft befchleunigen mugihm
auch die.varation: unbenommen/ wann nug
unter denen Indofsenten die Ordnung vom
lesten bis gum evften achalten fird/ daferne
Feine andere exprefic ordre, daf er fich etiva
prcisc an diefem oderjencm balten folle/dar-
unter cingelangfen. - .

Artic. XXXVIL

. @8 foll jedoch su BVermeidung alles uncv&v%gpiebm
gebibrlichen Wudyers fein Debicor fdhulbig st e

; was
fepn ciniges Interefse, Agio und Corfo degder Debitor

FWicdermwechfels su preeftiven/ wo nidyt gu.Som Jnbaber

eineg proteftir-

foderft gnugfom erivicfen/ Daf an dem Ort/een Yechfels
D2 wos




Briekes desr 10ODIn Der Prief 31 begahlen remittivet/ dev
wegen gue 34 Creditor fpegen Ermangelung, dev Begab:
bun.babe fung andertoeit Geld auf Wedfel, genom:
men 3 wicdrigenfalls ex fih an Erfiattung
des rechten Wedhfels famme interefse und ey
weiflichen Schadens und Unboften vergnii
gen foll: €8 ift audy dex Debicor nidyt fchulz
il dig twegen des Rk Wechfels ein mebrers
o  al8 was der Wechfel cours a drictura Hon
R dem Ort dabin ex geridytet getvefen/ bis an |
| den/ da er ausgeficllet tworden/ betrdget/ ?_u |
| “erftattens €8 wdve denn gu feigen./ dag fie
vorbin cin anders unter fich abgeredet und
der Trafsance dem Remittenten oder Indof
fenten frev geftellet hatte/denfelben duvdh ver-
fchicdene Plase lauffen gu lafien/ auf weldyen
Sall ex den vollen Ruick-Wedyfel ibme gut 3u |
thun/ gebalten bleibe, ]

Artic. XXX VIIL

et i pros  SBerim proteftiren nadyldgigift und dat
(i Fren nachs uner bie vechte et oder aud)/ nadydem fol:
i frumitig it 09eS gefdyeben/ feinem SRann mit der erften

?ggsbr:gxm nﬁ%cb?mlbs babtbn%ebenbe?’c ‘pogt b?po& n%i?tt%ﬁ
e crfendung deg protefts oder fonft Nad-
e netanie, Tidt 3U geben verfdumet/ der oll bep entfie-
wndmufalen henden fallimenten dadurdy feines fonft ba-
Do el benden Fechtens twigder ben Tralsierer fo ol

als




al8 die Indofsenten verTuftig ) und fich an denden dber ficb
Acceptanten ) ober ben pon demfelben ihim Jbraen 0O
vdllig tiberiicfenen Debitorem allein gu hal- st
ten f{chuldig fepn. 2Auch/ob er gleidh ein blofjer
Mandatarius fvdre/ {oll dennody die Verfau:

mung der proteftation pder notification quf

feine Gefabr fteben und ev demijenigen el

her ibm den Wechfel-Dricf anvertraut/ vor

allen Sdyaden bafften,

Attic NN

Er mug aud seil ev das Celd sugleicdher das @etopa
et gu heben und von dem Traflaten abholen manvon dem
aulaffen verfdumet/ ( Geffalt denn allein Die popto e
Suden und givar bey LWermeidung dev prote- ex ain Corife
ftation und daraus enfichenden mcbtbmsgggwggggg
wennetwa der Credicordag Geld dariiber an- s venenciyris
dermerts mit grdfferm agio aufnehmen muifte/ ffenins Haus
(chuldig fepn follen/daffelbe dem Junbabey deg e
Wechfel - Dricfs in feine Wobnung 3u brin:
gen) enn 8 immittelft im WevtD ficle/den
Sdaden iber fich evgebenlaffens Jedoch aber Wicfich der
audyder Debicor das Geld fo jur Berfall Seit aceesuers
nady denen Sovten gangbabr oder in Dem Jnpabescines
WBechfel-Brief benaiit getwefen/gerichtlich de- acceptiztenyO,
poniren oder wenigfens gerichtlich verfiegeln Reidfouncer
Taffen und alio ¢8 ticder an fich nebmen/ aud fall, 3eie das

oa fidy die Hebung 5tga:;gc vergdgerte/ 33:5 3;5’58?5’3.’"




YOelcher e
fialebey Pro-

verfabren
werdess Ol

I “jn welchen
| Sallen an
Sonms. Sefs
Tagen sy pro-

auch der Innbaber ded Wedyfel - Briefs bar;

tiber verftitrbe 2. dem Trafierer oder Indofsen-

ten/ davon geitig avercren/ damit er und fie
auffer Schaden bleiben.

Artic. XL. L

D¢ Proteftationes folien jebesmal dupdy

teftationibus  ¢itten beendigten Notarium und giveen Seugen

perrichtet oerden / und jency des Trafsaten
Antiwvore nebft allen BWertvcigerungs - odee
acceptations - conditionibus, 0b nemlich die
acceptation dem Remutrenten oder Indofsen-
ten gu Ehren gefcheben/ oder was fie fonfien
efiva anbetreffen mogen / dem proceft opder
feinem dartiber ausdgufertigendem inftrumens-
to cigentlidy cinverleiben / daffelbe Hernady-
mal8 nebft denen Seugen unterfdhreiben und
fonft alicemaffen e8 gebraudcylich und dieNoth-
dueft exfodert/daetwader TrafSace felbfi niche
sur Stelleund alfo die proteftacion nuy feinen
Domeftiquen oder bey des Ortd Obrigheit
au thun fodre/ davunter verfabren.
AttcaXLLT

in Noth-und folchen Fallen ald in dem XXXIL
articul qusgedrucket find/ feine proteftation

reftirgerlanbe, (fatt haben noch ausgefertiget / fondern da:

mit allemal bis auf den nechftfolgenden Sag

gerartet foerden, Artic.

An Sonn-und Sefi-Tagen aber foll/auffer.




Artic. XLIL
Weil audydag giriren dev Wechfel Briefedas guirenver

bifheo erlaube gemefeny/fo follen stoar derglei- Feleerits

den giﬁr“ pder indofsirfe QBed)fek%ricfe U nexsugelafiens

Befoderung der negotien nod ferner pafsivet ipllabecmdge

foerdens Sedoch mit der ausdrticklichen Con-myt bodiiens

dition, dag foldyes indofsiren/ um alle IWeit- gelcheben.

lauftigteif/ confufion und Unkoften gu evitiz

ven/fo groifchen denen vielen incermediis, infons

derheit da ein foldyer Wedfel-Brief mit pro-

teft guenick Eehrete/su beforgen/niche tber drey

oder hidhftens vicrmabl gefdhebe; da 8 aber

gefhehe/ ol derfelbe nidyt acceptiret nocly da:

gegen cinige proteftation vepffattet foerden;

Auch folf Fein indofSement, fo nad der Vers

fallzeit gefchehen/guiltig fepn. Imibrigenaber  wie girir.

allemal davinnen der Giro mit Hingufesung ‘gﬁﬁ?g o4

pes Orts/wo die Concrahenten mif einander afFn fovn

gefchloffen und dic Sablung gefcyehen foll; imy miffen wenn

gleichen die Jeit und tnfonderheit dev Tauff, fic Seleon pls

und Sunabme det. Perfon o die Fablung ha: Wedf Recbe

benfoll / it: toeldher geftalt die valuea von dem daravf getlas

Jnnbaber empfangen ober ob derfelbe nicyt 35, wrden

¢in Cefsionarius fondern nur ¢in bloffer Man-

datarius fey/ duvdy die Worte/ foll miy validi-

ten ober gute Dezahlung fevn/von dem Aus:

geber eines foldhen Wechfel-BDriefd vollig ex-

£l prl-




rimiref tnd algdann darauf fo wol wicder
gen Trafsanten al8 Indofsenten/ ob ev fchon
nach der Lerfall-Jeit eingelofen und dese:
gen Dicaccepration oder Begahlung wdre ver-
weigert worden/ auf allen bepgebenden Fall
nady Wechfel-NRecht verfabren werden.
Artic. XLIII.

Die Indoke. D¢ Indofsemente in Bianco aber/ ey
e o e Dent biemit gdnglich abgefthafit/ und iff ein
geicbaffec.  jeomeder Ausgeber des Wedh{el-Bricfes fhyul:

dig/ daffelbe darauf vorgefdhricbener- mafjen
vollig gu compliren. 2Bann aber gleichwol
der Sunbaber eines unvollfommen- indofsir-
fen Prima- PWechfel - Briefed/ davon fecun-
da und tertia por der BVerfall-Zeit nody durdy
andere Oerter vernegociret weeden follen/ fich

YVanm aber bey der praefencation gegen den Trafsaten an-
Ser Inbaber hyeifchig madyte/ ihm denfelben oder efwa fe-
5i£°f“u,eft§’e. cundam obet tertiam gur rechten Seit gebiih-
gebibrend rend indofSivet gu licfern / fo hat derfelbe obne
oo oo befondere-ficy dabey dugerendeDevendtlichFeis
foriche, finvfen/ ihm Die acceptation niche su veriveigern;
fieguacceptive. allenfallg auch der IFnnbaber Madht damwic:

per guproteftiven,  €v muf aber ebe und be-
vor ev die wurckliche Degablung mit Redyt zu
pratendiren permag/ feinem Berfprechen ein
Geniigen thun oder da er oeder primamr nod)
ccun.




fecundam nodh. tertiarn ue Verfall- Seif it
einem vicdhtigen indofsement verfehen/ lieffern
Fonnte/ wenigfiens sum Wedbfel durd) pro-  Auch weis
ducirling einer beglaubten cefsion ode durdy Pldesgefine
andere ohnverdadyige documenta fidh legi- ot 5umy
umirens Der Acceptante aber allenfall8 bey Webfe! fich
Ablauff ber Dilcretions-Tage ober endlichen esmietivm
Berfall - 3eit die Gelder big su.AuBtrag Oer chunm ovevas
Sadye/ Gevichtlich deponiren oder fic gegen Selbgevichel.
gnugfame caution perabfolgen, 3 deponiren,
Artic. XLIV. : ‘
Wenn ein accoptireer Wedhfel-BDrief vev: Verlobrne
fobeen/ und der Debitor bet Sdyuld geftdns foedfi riu
big todre/ foll ev sur Besablung angehalten bezaplen.
foerdens e8 muf ibm aber derjenige fo diefelbe
fodert/ vor dem Empfang ebenfalls gnugfa:
e caution [¢iften/ Dag er ihm des gegabliten
Dofis halber twieder manniglich vertreten und
fchadlof balten wolle,
i Artic. XLV. it
- &Bann ein eigener Wedhfel-Bief nach der voie g ein
Berfall- it nidbt in Jabe und Sagen/ ein ribegemabs
wrafsirfer aber nicht nach Berflieffung cines gencalotan.
Monaths prafentivet und die Bezabling ges irce Wecbfels
odert oder proteftivet mitd/ Ol er dem Iin- if‘{,i:fag‘;fg
aber gur€aft alsbann vor besablet gebalten goteis ' fogn
wesden und evlofchen (gé)n; €8 wdve bann/%m
(441113




3u

Vo Hepen
Beld:Sorten
womit die

Wedfelbeicfe UnD dergleichen gansen und halben Thalern
besablen. epgniiget / und darnchen dem Debitori an

eftva Der Ausacber immittelit verforbens

- auf tweldyen Sall denen Erben eine doppelte

Srift/ und alfo nody ¢in gantes Jabe und
ganger Monath gur Eincairung verftattet
fepn/und fo lang auch der Wedyfel - Bricfe in
feinem vorhin gehabten valor bleiben foll,
By R 1 el
Die Wechfel:-DBricfe/ o auf Weehfel-Cseld
ober {pecies lauten/ follen mit guten Sreup-

Orths-Lhalern gehen pro.cenco pafsiret/die:
jenigen Briefe aber/fo auf currenc - G3eld ge-
fiellet/oder worinnen gar Feine Diting-Sorte
exprimiret/ mehrentheils mit gang und hal:
ben Drittel - Stricken: begablet / der vierde
Lheil des Wechfels aber audy in Fleineren
gangbabren und unverbothenen -jedoch niche
unter cinen Mgr. haltenden Sorten /untveis
geelich angenommen: ferden. St abey eis

« e gefvifie gulden-oder filberne Miins-Sorte

in dem Briefe benahmet und s befielet dey
Snubaber deg Briefes daranf/ fo mug der
Acceptante ibmdiefelbe lieffeen oder dev agio
balber nach Wedbfel- cours fick mit ibm ver
gleichen. : \

Artic.




Artic. XLVIL

Datnif nun ein jeder der Wechel bedarF/ Vondeter.
miniryng Ocs
Yedfelicours
) i swifthen
nelinbifligfeitdaber beforgen moge ; Sofollen denentisefien.

bomcours der Wech(el/ o twol alg dem Valor
ber Wiingen seitige Nachricht haben und Fei-

nidytallcin in den Meffen/die aus venen frem:

den Handels s Leuten erivehlte und de utirfe:

gehen Perfonen/ nebft ween Braun thivei:
gifchenz vom Kauff - Geviche dagu beffelleten
Kauff:-Leuten und demKauf-Geridyts:Actu-
ario am Srentage in dev erften Woche DafelbfE
auf der Borfe/ allermaffen e8 bicbevor in der
Marck-Serichts-Ordnung von Anno 1686,
berordnet worden/um ¢ilff 1hr sufaifien Fom:
tmen/ und nadydem fie bey denen anfvefenden
Kauff: Leuten und Macklern die Defchaffens
beit der bey inftehender Meffe gepflogenen
Handlung fleifig erbundiget/ vor fich aflein

in die dagu. verordnete Stube frefen / allz

da nady befundencn Umftdnden durdh die
meiffen Stimmen ohne allen firafbabren Ei
en-NuB und fibermdgige Steigerung/einen
billigen Preif und conco dey Wechfel nady
ibrem &cewiffen fellen und vorfchlagen /audy
den Unferfdyeid wifdyen current-INinBe und
Wechfel - Selde zur Nadhriche dever o mit

€2 QBCC@:
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Wedyfel - Belde niche verfehen und Defivegen
. bie Minge und vem belicbren: anfi: Wechfel |
- begablen mollm/dcrcrminiten/unbbarauf 0es |

Kauff: Serichts confirmation ynd publica-

« - tion ¢ines gemviffen cours- Settels nodh felbi-

< gen Nadymittags erfolgens fondeen auch mi:

fcben derten Meffors die in denenfelben aus de:

nen cingefeGenen Kauff > Leuten 3u Richter

ober Alsclsoren des Kauff-Geridyts ermedie

Perfonen nebft denen beendigten Macklern

(folangebis Wit etwa ein beftdndiges Kauff

Sericht beftellen modyten ) damit nadh ibren

PAichten und Getwiffen alle Poft-Tage con-

tinuiten / und was fie nady fleifiger durch
Driefe und muindlich von denen eingefeFenen J
Handeld-Leuten/ fo die aroften negotia fyei: :
ben und bie beffe correfpondeng baben/einge- |
gogener Exfundigung/vor billig erfennen wer- |

den/gu mdnnigliches notiz deuclen/ audy al:

botten durd) denBDorfen-Diener aufderBorfe

an Dag fdyivarge Brett affigiven laffen. ‘

SR . Artic. XLVIIL S

Die NWYAckler €$f(buenbie;9)2dcfler asni‘cb fchuldig fepny »
folten o twann fie gmifchen zoenen Oarthenen einen
.’%i,xg,f??,f,ﬁ';f Weebfel gefcbloffen/ benden die notice (hrife:

lidy

i

e



ich und gtvar) toeil ebe e nidyt hinc inde an- S e
genommen/er audy nidt guiltig ift/von Stun foreoetice
D¢ an/unter ihren Nabmen mit allen Umftdn: vor e eigges
den oder conditionibus i extheilens im ﬁbri::;e}‘;g;‘;gg
genaber/nadydem fie von Unferntmwegen beftel: flnszc. fich
fet und beenydiget morden/ vor ihre cigeneReck enchateen.
nung fich Eeiner Wechfel-Handlung oder Seld-
Umfesung bey Veviuft ihres Dienfles uud
willfubrlider Straffe/ unternehmen,

Artic. XLIX. : »

Da8 Scontriren Fan in derien Meffens fer: vOann wo
ner in denen exften dreven Tagen der anderen fﬁfeb““- Sw‘;
Miep-Wodyein Braunfdyioeig auf der Bofe sores & 11
Mittags von 11, bis 12. by auch ol geznes Hieffen
gen Abend 3u gerwdhulicher Jeit gefchelyen ; Selcbehen o,
toollen die dafige Kauff-Leutefidy deffen auch
gtvifchen denen DMeeffen bedicnen/ follen fie folz
ches ebenmdfia auf der Birfe/ sut gctdbns
lihen BVerfamlungs - Jeit vervichten/ und
toann fie dbarunter diefer Ordnung gemag vers
fabren/die Scontri- und ifre Bricher cen (o
gultig fepn alsdie in denen Meffen refpective
gefdloffen und gebalten werden, Gin jeder
Debitor aber/ foll alsdann bauptfadblich da-
bin{eben/wicerfeinen Creditorem dburdycom-
penfation oder delegationunbd dergleidhenan:
ftdndige Sabluugszﬂ)ﬁtte@l moge vergniigen/

3 a4




c0asbeym s Dettt Ende aber i) auf ein abfonderlich
scontro. 2 Giro- Budy fchicken und davinnen die Nah-
cherns su ob- INEN Der gegenivdrfigen fconerirenden Perfo-
fervivt, — pen nebft it und Ort mit Feder und Dinte

nidt aber in die Schyreibe- Tafel vichtig vers

geidhnens 2Weldyen Scontro - Biidhern danny
Ubereinfiims fpann enigftens ibrer 3iwey mit cinander 1iz

. Seonon g, bereinfimmen /. vollfommener Glaube gege:

chermachen ben und die veefchricbene Schuld auf Sefahy
einenvsliigen heg Credicoris er die Ubertveifung mit e
Rovelb.  willigung des Schuldencrs oder deffen Ge-

richtlichy Devollmddytigten angenommen/ al-

fobald vor volEdmlid) bezablt gebalten twey:
Verfalihuug den 5 Wiirde aber fjemand fein Budy oder Me-
o neo-morial betrieglicher Weife bey einer incontrir-
memoriale fol 1 UND cingefchricbenen Parthey verfalfchens
exemplariter deyfelbe foll allen daber entftehenden Schabden
beferaffeser b Ungemad entgelen/ und dagu exempla-

o riter beftraffet werden.
ArticoL; ‘
. Lriemand  Gleidy iie aber niemand wicdep feine
;{f n‘ff%’;%‘j Willen dergleichen fcontro , oder compen-
tung wider (ationes/infonderheit in Begahlung der Wech-
Youllen per fel - Bricfe ¢ingugehen verbunden/ was aud
nbmen 2 ot pracenfiones ¢inee an den anbetn haben
modptes  Alfo foll audy auf den Bertveiges
vungs-Fall d¢r Debitor feinen Creditorem

- ¢ngs




enttveder burdy fichere afsignationes oder da er
auch diefe nicht acceptiren toolte / durd con-
tante Degablung bey Vermeidung paracer
exccution, vergntigen 3 Iedoch aber der Cre- YOann gute
dicor, vann jemand an dem Ort der Sahlung j gratipocs
bey einem tercio baar Geld fiehen hatte, und 2" ansunch
ibm foldyes anwiefe/ 3u Srfparung Doppelter mennichevers
Miihe und Befoderung des Commercil, fol: don ol
ches von demfelben abgubolen fidy nidhe mei-

gern. Vermodyte er felbes aber alfofort oder

langfiens vor Abends des Berfall- Tages

nidt gu exhalten/oder der Afsignate olte ibn *
bintvieder an einen anderen ihm unanftdandiz

gen Meann vermweifen/ oder ihm dic ablungin

vorber genommencr Abrede gemdfen Miing-

Sorten nidht thun/ fo bat er Macht feinen

regrels hinwieder an den Aignanten (o gleidh

gu neben und an denfeiben fidy gubalten,

Aruc. LI

Nifiet aber jemand afsignationes fdhlech- Abfolute an
fer dings in folutum an und quitivet den Dcbisgennitise As-
rorem oder AfSignaten darliber/( eldyes als s5mer,
dann 3u Verbutung alles Siveiffels ndthig )oreyenTagen
ober bebdlt die Afsignation obne fokdye cons voF e
dicion tiber drey Tage/ fonder dag Geld cingu: febales:
fodern/ bey fic/ o foll die Schuld por getil:
get gebalten undallg immictelft betafsigntgtf

< a -




Il fallite/der ARignatarius befitoeden toeifer Peis
i nen Anfprudy an den Asfignanten baben s
! Eswdre dann lestern falls bepdes diefer und
det Afsignate odet cinet allein abiwefend/dace
bie Asignation jenem gurtic su geben oder fvie
bey verioeigetter acceptation oder Jahlung
der Wedyfel vevordnet ift/gu protettircen unddie
1 Afsignation mi dem proteft ju remictiren und
I Al\ : alfo feinee Sidyerbeit gu profpiciren hat.
i Arnicl LS
2 vorge  ldiemeilen auchin der Eingangs betmelds
| Rbrieoe b it Diefigen Mardit-und Wechfel- Serichtss
o afice Hand ONUNG are. 20, verfeben/ dag denen Kauff:
e vnse'o[?h&a-ﬁcuten sum beftenund damit fie su andeten ibz
| R ;,‘;’,“{{‘[ﬁ,ﬂ;'}‘:‘,f: ren Soderungen fo nidyt in Wechfeln befichen/
ce. evenfalls il Sall fic etva Waaren auf eit verfauffen
nach YRR und Daruiber {dhrifftlidye obligaciones beFome
bapere u. am 1/ DefEO fchleuniger gelangen mdgen/ ders
Seresseanveas gleichen alva voraefdhricbene Burge Hand:
| [perfont abet! Jungg-obligationcs fafi Davinnen der Nabme
e :::-fibrm bes Creditoris und Debitoris und di¢ fumma
i weroen,  Der Schuld nebft einem gemiffen 3ablungs-
ecemin exprimitet/audh Bein fonderlid) beroeifs
licher Wervadht/ ciniger Unidytigheit datwic:
dee aufzubringen/ Dergeftalt angefehen wers
dent follen/ daf gtvar dem Debitori nady dee
Werfall-Seit gegen Erlegung 3. pro ccntc& atnt
(i}




ftatt bes interefse, noch einige Jrift sur Sabh:
fung big auf die nedyftfolgende Mefle endlich
su gonnen/und foldyes auf die obligation su
vergeichnens nach Ablauff foldyee Jetr aber fo-
thane obligation denen Wechfel - Briefen
gleich gu acbten feyn follens So lafen Wit
- ¢ Dabey/tic audy bey allem twasg fonft dem

Commercio auchUnfeven eingefefiencnlinters
thanen gumbeften/micder den einBeln®Berfauff
in denen Meffen/Berauctionitung allerband
Biidyer it: wegen Defesung des Kauff - Se:
vichtd und BVerabfdeidung der dabin vermwie:
fenen Sadyen/ 1ie audy des difcontrires und
Der Suden halber Herordnet/ und durch andeve
nachbero crgangene infonderbeit aber diefe Linz
fere befondere MWechfel - Ordnung nicht gedn:
dert oder gar aufgehoben worden/ vor dex
Hand nicht allein in denen WMeffen ferner gndz
digft beroenden ; fondern follen dag in fpecie
dergleidhen obligationes und Flare Sdyulds
Berfchreibungen/davon im Anfang diefes ar-
ticuls gedadht fworden/ audy gwifchen der Jeit
allemal den Wedfel-Briefen gletdy confideri-
ret und darauf gegen Kauif-Leute nady fvens
gem Weehfel:-Recht/ wicder hishere und andere
Standes-Perfonenaber cxccutive verfahren
focrden folle,

3 Artic.




& i LI&!Qaaren oder an—v

Com mise fvann jeman :
o Germ bcre?#‘ggt?lg pon 'eitllem oder andevem u veye
s Pfante ; iwabrenin commifsionhat/

tir Yoechfel/ Fauffenoder guvermal € Bech(tin 0.
bty und von demfelben hingegen mic MWe _
e Berfchuf beladen/oder ihim tegert
eurfu credito- DC¥ ANDCLEMLe : ,
ram der e oineg mit proteft guriicEgekehreen zoder_nad
hevnbupre: ion verlobrnen Wedyfel - Briefs
b wo“i?i b'ct'ace:cccg:a&tl& gum Unterpfand fdren gefes
m‘/ " wicor gct}'%vorbcn/ Derfelbe gmar bey entfichendem
?J&fﬁ“ﬂ'ﬁﬁ’, concurs {oldye FWaaren oder %ﬂ”cé%g ggg:l %L:t

‘ bers dicio mif angeigen und wenn dev !
b s ?:’@f 5‘1‘1“ted)t%t Seit mit Exftattung des capi-
i fous s unbincerells niche einlofet/ Serichtlich e
e taxiren laffen/ imibrigen aber/ obfie g_l_ecfc]_b m(t)t

arreft oder Werboth beleget pbegb tgttct rngﬁ_‘
Tl o b
tat vor anderen Creditoribus daran b b
aucy ein Mebrers davon heraus gu geben
nidbt {chuldig fepn/ald was nady feiner volligen
%efricbigungbaian. ubIeJr[l;/I,etQt. o
2 -~ Artc. LIV. ©.

Yk : Dﬂf‘n.a(ll d) '.onﬁ'm Conclll’S-@ad)ﬂ!
3“:":"23?31’?'; bie Q%%)fﬂ/ tann fie diefer Verordnung ge-
e, ffetodét ausaefertiget allen/obliga-
alie n obliga- mdﬁberfaﬂ'e_. addaleted seraliceofils V-
tionib,Yad cionibus,tvaf gleich diefelbegenera ielet e
'é’:,;;};?,,‘,’d; potheca omnium bqporum,auﬁg i




oud allen Waarén und Budy-Sdyulden, Fei-ber mibe o
nesiveges aber denen fpecialen Gerichtlichen 7 Seribel
Berfdyreibungen oder fgnﬁ privilegireen Fodezanvern privi-
tungen/ praefetiret fweedens fondeen dabey ein legiren Sober
jever Dieihmdenen gemeinen Rechten und Lan: s v
D¢s - Conftitutionibus nady/competirgndeprie
oritdf behalten,
: Artic. LV.

DicFrembden follen bey fallimenten unddie Sremden
baber entfiehenden concurfen mit Unferen Un={§:{;§,‘,§?§:§f
terthanen gleichen Rechtens fich gu evfreuen botivus jure
undnicht ieniger als diefe cx communi mas- retorfionis fo
fa ibe Antbeil su gerarten haben, Dafernelic die =i
nurvon ibrer Sandes-Obrigheit aud) Lnferen anverendrezs
Untecthanen und Angeborigen darunter deys walires wer

leidyen paricdt gegonnet 1wird ; Widrigen>™
%alﬁ foecden fiefich nicht subefdhmwerenbhaben/
wann Wi ficauf gleichen Fuf twiedenenfelben
aldba begegnet wirtd/ aud in Unfern Landen
Jurcrctorfionis oder Talionis tractiren [affen,
Artic. LVL : g

Wir vevficern audy Lrafft diefes man: D Fal
niglidy dag Wir su Werbiitung alles prajuipe moratoris
dlBCﬁbtt’tt C[CderI'ums und U étabhrung ei;tl’tbedu wers
ties vollfommenen credics in Unfern Landeny
binfiibro Feinen fallicen einige inducias mora-
voriasverftastens @ongbetn toieder diefelbe mit

2

allee




Eowirebaii aller Scharffe toollen verfabren laffen s o8
b e Some e bann/ daf einer duedy flare und unges
den in Abfalt gtoeiffelte Ubrfunden darthun Ednfe / dag er
Der mbf”"g obne alles fein Verfchulden/ durch Séttliche
e, Bulafung Brandt- Schavens/ Rauberenen
Elar subewers UND andere Oergleichen ibm obn verfehens
fen, sugefommene Ungluds - Falle in Schulden
und Abfall dex Nabrung gerathen s Da er je-
body vor Ausfertigung des fuchenden An-
ftands-Briefes/gehaltenfenyn foll/cine vidytige
Berseichnif aller feince Sdubiger/ fambe einer
vollfommencn Defdyreibung alley feiner noch
ubrigen Haabfeligeit an betweg-und unbe-
weglichen Giitern/ Daarfdyafften/ activ-und
pasfiv-Sdyulden ju tibergeben und die Han-
oels-Bricher und Schuld- Negifter /oder jum '
foenigften eine abrbafftebalance, feinen Cre- ,
ditoribus (teldhe su dem Enbde alle edictaliter
cicitet toerden follen) oder ifyren alsdann fub- *
fticuirenden  Bevolimddytigten Seridytlich |
vorgulegen; fievon ibnen examiniren 3ulaffen
und endlidy dag exvon feinem Bermdgen wif: ;
fentlidy nichts verbeblet/odet da ibm demnedhit
noch efwas {0 er vergeffen beyfallen trirde/ f
ebenfalls eg richtig anmelden wolles iccm dag
aud alle feine angebene Creditores fo vicl alg
fie praecendiven/ wieetlid)/ unbd Eeiner cin mg
niger




nigerd g fodern habe/ nady vovgdngiger:in
Gegentoart eines und andeven Predigers ihm
vorgubaltender ernftlidyen Bermabnung vor
der fchtweren Straffe des Meinaydes / mit ¢iz
nemcorpertichen Ande subebragtigen.
Artic. LVIIL

‘Wann nun daraus guet fehenift/dagalle Plunlirsvo.
Sldubiger nicht vOllig befriediget twerden Eons T s a0
nen und diefelbe dannenbhero gucinen Nadhlag
ober accord fich verftehen woller/ fo foll dex
wenigfie zvor andeen nidyt privilegicte Theil/
nach denen fo am meiffen zu fodern haben/
fidy vichten/ und iniden accord foldher geftal
mit cingutreten febuldig feyn/dag/ was 3iven
Orittheil devfelben refolviren /gelten/und das
toicder mit feiney concradiction er nicht gehyd-

vet werden oll,
Artic. LVIIL.

Damit nun aber die jufties in Wedyfels o, Anpeliation
Sadyen defto [hleuniger adminitriret merbfm !?,"b.-:'}“".f;’,%‘l
moge/ o follin denen Fdllen /weldyer fvegen in nung reglir-
biefer Unfer Wechfel-Ordnung ausdriclidye oo o
Berfehung gefdeben/ wederin denen Meffen cet swerden,
noch ivifdyen dev Jeit/ cinige appellation pdey
ander remedium fufpenfivum, fvie das Nabh-
men haben oder nody erdadyt mwerden mag/veys
ftattet werdens Sondern dey Ridhter evfter in-

3 3 ftancs




ftants gu alfenSeiterund an alen Ortendabin
einBechfel gu gablen geftellet unddaribeKla:
geechoben teitd/befiigt fepn/ohngebindert aller
Provocation.der &adyen befinden undErmdfz

igung nady daraufguverfabren und den De-

itorem Mmit odet ohn¢ caution deg Creditoris,

Jn_veen gur Erfiillung feiner Obliegenbyeit / exccurive
bﬁm"jggfangubaltgn;Sn Denen aber bievinnen nicht re-
fe wird bic Slirfen Fallen/ laffen Wir sivardie appellatio-
appellationgerncs f0f0hI in denen Mefien an dic andere In-
mﬂ"";mmw;"&ants bes in Unferer&StadtBraunfhiveig an-
BUGCRanveT: aeotdneten Kauf-Cerichts, als zivifdyen dey
%eitanﬂnfcre ﬁbrige'bé[)cre@e_ricbte/gndpigﬂ

gu s Jedody foll alsdann der Appellante die in

pem Wedyfel - Bricfe benande. fummam fo

balb al8 die appellation angenommen fwirdy
Geridytlich deponiren und in cafam fuccum-

bentiz, nidytallein-allen Schaden/ Serichts:
undanbdere Unfofien su erffatten/fondern audy

Seraffs derliber dem. gur Straffe 5. pro cent nady dem
ecumbittee Webrt der Klage/ su erlegen (chuldig feryn) und
veny und wem DAVON _jedem Geridhts 2 Fifco von tyelchem
diefelbeam und an weldyes dieappellation gefchehen/ die
beim falle  Syclffte davon gugetheilet mwerden,, ,
. Aruc. LIX. : :

(Dicle Socc b ioie iv nun wollen dag diefe Ord-
loil A cie publ. PUNG/Die Wik iemitin allen und jeben arciculn
: pun-




unéten unbd claufulennadh det gangen Yz cationis in
galt confirmiren und ratificiren / fo fort a dic blfue;:ztfc age
ublicationisin Srafit erachen und von voll:>
ommener BerbindlichPeit fepny ein jeder Jnn: ,:,‘,2"%'33," r:lx;
babc“ims QBC@ﬁlﬁ%ricfﬁ audy/ andem Ort Briefes habk
wobin derfelbe 3ubegablen lautet/ wann alda bey entfichens
verfchiedene judicia éeabliref wdven / clectio- et Blage e

s .. l &- f o
nem fori und den Debitorem vor weldyen er Do

will/ su belangen Madht baben/ verfelbe audh dabin Bl
vafelbft/obnefidy mit der exceptione incompe- ﬁ‘g’t’; Wi ieg
tentiz fdhiBen suESnnen/ fi gufiftiren fchul “Dic exce-
big fepn foll; Jedody dag in Unfern Stadt-und Hiboi 10
BeftungenDBraunfchteig undWolFenbriteel) Ber/ batmidse
wann Perfonen differenter Profestion pbey feats.
Standes/e. g. einecivilmit einer milicar- Hof
Capicular-oder geifilichen Derfon su re ten

batte/ allemal aucd cmc@)eticbtsfggevfbnbon

foldhem foro oder dem ca{mulo._mttbagu 8e302

gen werdes Alfo befeblen Wit andy. hiemit

allen Unferen bobeven und niedrigen geift-und
weltlidyen Seridyter twieaudydenen Decanis

und fdmbelichen capicularen derer bendenStiff:

ter St. Blafii undSt. CyriaciBerges in Unferer

Stadt Braunfchroeig/nidt meniger allen Lns

feen Civil-und Milicar - Bebdienten; Ambt-Leu:

ten und Befeblshabern/ daf von folcher Beit
anficaudy/ein jeder feines Orts ficydarnadyin




judicando und fonft gesiemend adbfen und dartiber mi
Ernftund Nadyvrudt balten follen; Seftalt Wit dann 3u-
gleich Unfevem Sand-Fifcal biemit gnadigft/ jedody ernfis
lidy injungicen/dag ev aufalle magittraten, Ame-Leute und
Gierichts-Derren davunter fleifigAcht haben und diecon-
travenienfen Un8 allenfalls gur verdienten BDefivaffung
ohnoersiglidy anmelden folle.

Sdliglich bebalten FWir Lns und Unfern NadyFom:
men ander Landes Frivftl. Regicrung/bevor/ diefe Lnfeve
WBechfel - Ordnung Unferem gutbefinden und echeifchen:
der Nothdurft nady/ jedesmalzu dndern/ zu mehren/ ju
etbeffern oder audy gar wieder aufaubeben ; Jedoch al
Tes trenlich und fonder jemandes Sefabrde.

Su Ubrfund deffen haben Wie dicfelbe igenbdndig
unteefcricben und mit Unferm Fuirfl. Sebeimbten Sang:
Ten-Secret bekrdfftigen audy u jedermdnniglicdhes notits
sum offentlidyen Druck befodern laffen. Sogefdehen und
gebenin Unfee Beffung Wolfenbuittel den 1ten Aug. 1715,

- EBottidier.
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o, Euguit Milbelm
dgevgogensuBraunfcho.undBhined.x,

anadigfte

Jeroronung,

foi¢ e8

Mechiel-Baden

Und dabin gehdvigen Fdtten/ in deco Berhog:

thum und Landen allenthalben foll gehalten serden,
publiciret dent r. Augufti MDCCXYV.,

i
L
{o)

=

e

Sedruckt ju Wolffenbirttel wd dafelbft bey Gorefried Sreytagen
tois audh §u Braunfroeig im guldenen Stern su befommen,

l{'




	Des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Hrn. August Wilhelms, Hertzogen zu Braunschw. und Lüneb. [et]c. gnädigste Verordnung, wie es in Wechsel-Sachen Und dahin gehörigen Fällen, in dero Hertzogthum und Landen allenthalben soll gehalten werden
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